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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

FC Unterheimbach : TTC Gnadental IV 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Klein und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Klein / Klein nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des FC Unterheimbach im Match der Herren
Bezirksklasse A Gr. 2 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC
Gnadental IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Klein und Müller, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:12.

Der Verlauf im Einzelnen: Ausreichend spielerische Mittel hatten Klein / Klein letztlich an der Hand,
um Sigg / Wachter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließen
Müller / Hollstein ihren Gegnern Schmitzl / Meng beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Keinen Zähler beisteuern konnten Jäckle / Gerlach
im Match gegen Schmitzl / Sobirey, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen
gegen Helmut Sigg kam Bernhard Klein nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Jürgen Müller war in der Partie gegen Martin Schmitzl nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Stefan Hollstein zwar einen Satz gewinnen, verlor
nachfolgend das Spiel gegen Lukas Meng aber trotzdem klar mit 9:11, 9:11, 11:7, 8:11. Nichts
auszurichten hatte Patrick Klein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Wachter, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand
daraufhin das Match zwischen Andreas Jäckle und Dominik Sobirey, ehe sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Den Sieg von Wilfried Schmitzl konnte Maximilian Gerlach im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bernhard Klein hatte im Einzel gegen Martin Schmitzl am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Jürgen Müller gelang
es Helmut Sigg zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Zwei Sätze lang fand
Stefan Hollstein gegen Christian Wachter das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Mittlerweile stand es damit 6:6. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte am Nachbartisch Patrick Klein das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Lukas Meng
und gewann 3:1. Andreas Jäckle überzeugte im Match gegen Wilfried Schmitzl, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Nicht so gut lief es indes für Maximilian Gerlach beim 10:12, 5:11, 7:11 gegen
Dominik Sobirey. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Klein / Klein nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der FC Unterheimbach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.02.2023 gegen den TSV
Bitzfeld an. Für den TTC Gnadental IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Westheim am 25.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:21 geht.

 Statistik:
 FC Unterheimbach

Doppel: Klein / Klein 2:0, Müller / Hollstein 1:0, Jäckle / Gerlach 0:1 
Einzel: B. Klein 2:0, J. Müller 2:0, S. Hollstein 0:2, P. Klein 1:1, A. Jäckle 1:1, M. Gerlach 0:2 

 TTC Gnadental IV
Doppel: Schmitzl / Meng 0:2, Sigg / Wachter 0:1, Schmitzl / Sobirey 1:0 
Einzel: M. Schmitzl 0:2, H. Sigg 0:2, C. Wachter 2:0, L. Meng 1:1, W. Schmitzl 1:1, D. Sobirey 2:0


